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Der Gemeinderat, gestützt auf Art. 26 der Gemeindeordnung vom 13. Juni 2021 sowie die Bestat-
tungs- und Friedhofverordnung vom 6. Dezember 2017, beschliesst: 

A. Allgemeine Bestimmungen 

Artikel 1 Gegenstand 

Diese Verordnung die Anwendung der Bestattungs- und Friedhofsverordnung der Gemeinde Zollikon 
vom 6. Dezember 2017. 

Artikel 2 Geltungsbereich 

1 Direkt anwendbare Bestimmungen in übergeordneten Erlassen, insbesondere in der kantonalen 
Bestattungsverordnung sowie besondere Regelungen des Gemeinderats gehen dieser Verordnung 
vor. 

2 Ein Verweis auf Erlasse oder Regelungen bezieht allfällige Änderungen derselben mit ein. 

3 Anhänge sind integrierte Bestandteile dieser Verordnung. 

Artikel 3 Definitionen 

1 Als die für das Bestattungswesen zuständige Stelle wird die Leiterin oder der Leiter Bestattungswe-
sen bestimmt. 

2 Als die für die Aufsicht über die Friedhöfe zuständige Stelle wird die Leiterin oder der Leiter Fried-
höfe bestimmt. 

B. Besondere Bestimmungen 

Artikel 4 Bewilligungspflicht für Nichteinwohnerinnen und Nichteinwohner 

1 Die Leiterin oder der Leiter Bestattungswesen bewilligt auf schriftliches Gesuch hin die Beisetzung 
von Nichteinwohnerinnen und Nichteinwohner, wenn eine Beziehung zur Gemeinde nachgewiesen 
ist und es die Platzverhältnisse erlauben. 

2 Eine Beziehung zur Gemeinde ist namentlich vorhanden, wenn die verstorbene Person zu einem 
früheren Zeitpunkt in Zollikon wohnhaft war, ein Familienmitglied oder eine Partnerin bzw. ein Part-
ner bereits in Zollikon beigesetzt oder aktuell in Zollikon wohnhaft ist.  

Artikel 5 Aufsicht über die Friedhöfe 

1 Die für die Aufsicht über die Friedhöfe zuständige Stelle ist insbesondere verantwortlich für: 

a. die Belegung der Gräber (Belegungsplan) 
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b. die ordnungsgemässe Durchführung der Beisetzung 

c. die Einhaltung der Vorschriften der Grabmale 

d. den Unterhalt und die Bepflanzung der Gräber 

e. die Aufhebung der Gräber  

f. die Versetzung einer Urne innerhalb des Friedhofs oder in einen anderen Friedhof, wenn achtens-
werte Gründe vorliegen 

g. die Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung in den Friedhöfen 

h. den Unterhalt der Friedhofanlagen 

2 Sind einzelne Aufgaben einem Dritten übertragen, obliegt der zuständigen Stelle deren Überwa-
chung. 

Artikel 6 Öffnungszeiten 

1 Die Friedhöfe sind öffentliche Anlagen. Sie sind in der Regel täglich geöffnet. 

2 Die für die Aufsicht über die Friedhöfe zuständige Stelle legt die Öffnungszeiten fest. 

3 Wenn es die Besonderheit einer Bestattung erfordert, können zum Schutz der Privatsphäre der 
Trauergäste die Öffentlichkeit ausgeschlossen und die Öffnungszeiten eingeschränkt werden. Eine 
entsprechende Verfügung wird auf Antrag der für das Bestattungswesen zuständigen Stelle durch 
die Ressortvorsteherin bzw. den Ressortvorsteher erlassen. 

Artikel 7 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab) 

1 Das Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder ist in einen Bereich "Sammelgrab" und einen 
Bereich "Gemeinschaftsgrab" eingeteilt. 

2 Im Bereich "Sammelgrab" wird in der Regel zweimal jährlich die Asche von Fehl- oder Totgeburten 
von im Spital Zollikerberg verstorbenen Engelskindern beigesetzt. 

3 Im Bereich "Gemeinschaftsgrab" werden Fehl- oder Totgeburten beigesetzt, für welche die Eltern 
eine Einzelkremation oder eine Erdbestattung wünschen. Eine Erdbestattung im Gemeinschaftsgrab 
ist nur bis zu einer Körpergrösse von 25 cm möglich. Für Beisetzungen von totgeborenen Kindern, 
die grösser als 25 cm sind, sowie von kurz nach der Geburt verstorbenen Kindern stehen die Kinder-
reihengräber zur Verfügung.   
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4 Bei Einzelbestattungen bzw. Einzelkremationen von frühverstorbenen Kindern, deren Eltern keinen 
Wohnsitz in Zollikon haben, werden die anfallenden Kosten für Einsargung, Sarg, Überführung, 
Urne, Kremation nach den Tarifen des Bestattungsdienstleisters bzw. des Krematoriums weiterver-
rechnet. Die Gebühren für den Grabplatz und -unterhalt richten sich nach Anhang 1 dieser Verord-
nung. 

Artikel 8 Masse Grabmale 

Die Masse für Grabmale von Reihen- und Familiengräber richten sich nach dem Anhang 2 dieser 
Verordnung. 

Artikel 9 Gebühren und Preise 

Die Bestattungs- und Grabplatzgebühren sowie die Bepflanzungs- und Unterhaltsgebühren richten 
sich nach dem Anhang 1 dieser Verordnung.  

C. Übergangs- und Schlussbestimmungen 

Artikel 10 Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2022 in Kraft.   

Artikel 11 Aufgehobene Erlasse 

Mit Inkrafttreten gelten folgende Erlasse als aufgehoben: 

a. Bestattungs- und Grabplatzgebühren (4.02) vom 8. September 2010 

b. Bepflanzungs- und Unterhaltsgebühren für die Friedhöfe Zollikon Dorf und Berg (4.03) vom 
8. September 2010 

c. Frühere, zu dieser Verordnung in Widerspruch stehende Erlasse und Beschlüsse. 

 
 
 
Vom Gemeinderat erlassen am 27. Oktober 2021 (GR 2021-244) 
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Anhang 1 zur Bestattungs- und Friedhofverordnung 

Gebühren 
 
Die Bestattung von Einwohnerinnen und Einwohner erfolgt gemäss § 56 Gesundheitsgesetz unent-
geltlich (einfaches Begräbnis). Die Bestattung von auswärts wohnhaften Personen (Nichteinwoh-
ner/innen) ist kostenpflichtig und richtet sich nach den nachfolgenden Ansätzen. 
 

1. Bestattungsdienstleistungen    

1.1 Bearbeitungsgebühr für Bewilligung Beisetzung von Nichteinwoh-
ner/innen 

Fr. 120.– 

1.2 Aufbahren der verstorbenen Person Fr. 110.– 
1.3 Nutzen der Abdankungshalle inkl. Infrastruktur Fr. 160.– 
1.4 Vorbereitung und Begleitung der Abdankungsfeier  Fr.  100.– 
1.5 Grabschild Fr. 30.– 
1.6 Transport von Blumen und Dekorationen nach Aufwand bzw. mind. 

Der Stundenansatz richtet sich nach dem jeweils geltenden mittleren 
Stundenansatz für eine/n gelernte/n Gärtner/in gemäss Ansatz des 
Gärtnermeisterverbands des Kantons Zürich. 

Fr. 42.– 

2. Beisetzungsgebühren (Öffnen und Eindecken des Grabes, Vorbe-
reitung und Begleitung der Beisetzung) 

  

2.1 Reihenerdbestattungsgrab Fr. 950.– 
2.2 Reihenerdbestattungsgrab Kinder (bis zum vollendeten 6. Lebensjahr) Fr.  500.– 
2.3 Reihenurnengrab Fr. 200.– 
2.4 Urnennische Fr. 160.– 
2.5 Gemeinschaftsgrab Fr. 200.– 
2.6 Baumgemeinschaftsgrab Fr. 200.– 
2.7 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab),  

Sammelbestattung 
 
Fr. 

 
unentgeltlich 

2.8 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab),  
Einzelbestattung Erdbestattung 

 
Fr. 

 
260.– 

2.9 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab),  
Einzelbestattung Kremation 

 
Fr. 

 
150.– 

2.10 Urnenbeisetzung mit anderer Urne, je Urne Fr. 42.– 
2.11 Urnenumbettung Fr. 150.– 

3. Grabplätze   

3.1 Reihenerdbestattungsgrab Fr. 1'000.– 
3.2 Reihenerdbestattungsgrab Kinder (bis zum vollendeten 6. Lebensjahr) Fr. 350.– 
3.3 Reihenurnengrab Fr. 650.– 
3.4 Urnennische  Fr. 400.– 
3.5 Gemeinschaftsgrab Fr. 320.– 
3.6 Baumgemeinschaftsgrab Fr. 500.– 
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3.7 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab),  
Sammelbestattung 

 
Fr. 

 
unentgeltlich 

3.8 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelsgrab),  
Einzelbestattung 

 
Fr. 

 
400.– 

3.9 Urnenbeisetzung in bestehendes Grab Fr. 160.– 

4. Bepflanzung und Unterhalt Reihengräber   

4.1 Kategorie A Frühjahrs-, Sommer- und erweiterte Herbstpflanzung  
(2 Calluna und Blautanne) 

  

  Reihenerdbestattungsgrab, pro Jahr Fr.  288.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 7'200.– 
  Reihenurnen- und Kindergräber, pro Jahr Fr. 238.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 5'950.– 
4.2 Kategorie B Frühjahrs-, Sommer- und Herbstpflanzung  

(Erdgrab 2 Calluna und Weisstanne,  
Urnengrab 1 Calluna und Blautanne) 

  

  Reihenerdbestattungsgrab, pro Jahr Fr. 265.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 6'625.– 
  Reihenurnen- und Kindergräber, pro Jahr Fr. 210.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 5'250.– 
4.3 Kategorie C Frühjahrs-, Sommer- und reduzierte Herbstpflanzung  

(1 Calluna) 
  

  Reihenerdbestattungsgrab, pro Jahr Fr. 228.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 5'700.– 
  Reihenurnen- und Kindergräber, pro Jahr Fr. 184.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 4'600.– 
4.4 Kategorie D Gräber mit Grabplatten 

Frühjahrs-, Sommer- und Herbstpflanzung (Pflanzenzu-
sammenstellung variiert nach Pflanzfläche) 

  

  Reihenerdbestattungsgrab, pro Jahr Fr. 176.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 4'400.– 
  Reihenurnen- und Kindergräber, pro Jahr Fr. 149.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 3'725.– 
4.5 Rosen-

pflege 
In Kombination mit obigen Kategorien: Führjahrs-, Unter-
halts- und Herbstschnitt, Düngung und Pflanzenschutz 

  

  Rosenstock, pro Jahr Fr.  15.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 375.– 
  Rosenbäumchen Fr. 30.– 
  pauschal für 25 Jahre Fr. 750.– 
4.6 Garbunter-

halt 
Unterhalt bei Selbst- oder Dauerpflanzung gem. Art. 26 
Abs. 3 Bestattungs- und Friedhofverordnung 

  

  Reihenerdbestattungsgrab, pro Jahr  73.– 
  pauschal für 25 Jahre  1'825.– 
  Reihenurnen- und Kindergräber, pro Jahr  65.– 
  pauschal für 25 Jahre  1'625.– 
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5. Unterhalt und Pflege Gemeinschaftsgräber und Urnennischen   

5.1 Gemeinschaftsgrab pro Beisetzung, pauschal Fr.  200.– 
5.2 Baumgemeinschaftsgrab pro Beisetzung, pauschal Fr.  800.– 
5.3 Gemeinschaftsgrab für frühverstorbene Kinder (Engelskinder),  

pro Einzelbeisetzung 
Fr.  200.– 

5.4 Urnennische inkl. Grabplatte und Aufhebung Fr. 500.– 

6. Familiengräber   

6.1 Gebühr für das Zur-Verfügung-Stellen eines Familiengrabes für 
die Nutzungsdauer zwischen 30 und 50 Jahren 

  

6.11 Pro m2 pro Jahr für Einwohner/innen Fr. 32.– 
6.12 Pro m2 pro Jahr für Nichteinwohner/innen Fr. 53.– 
6.13 Beisetzungsgebühr Erdbestattung für Nichteinwohner/innen Fr. 1'600.– 
6.14 Beisetzungsgebühr Urne für Nichteinwohner/innen richten sich nach 

Ziffer 2.3 dieses Anhangs 
  

6.15 Abräumgebühr, pauschal für die ganze Nutzungsdauer Fr. 600.– 

6.2 Gebühr für Unterhalt und Bepflanzung   

6.21 Das Entgelt für die Bepflanzung wird basierend auf den ausgewählten 
Pflanzen individuell vereinbart. 

  

6.22 Unterhalt pro m2 und Jahr, bei unbelegten Familiengrabplätze redu-
ziert sich der Ansatz um die Hälfte. 

Fr. 45.– 

6.23 Arbeiten, für welche kein gesonderter Tarif besteht, werden nach dem 
jeweils geltenden mittleren Stundenansatz für eine/n gelernte/n Gärt-
ner/in gemäss Ansatz des Gärtnermeisterverbands des Kantons Zü-
rich verrechnet.  

  

7. Verlängerungs- und Aufhebungsgebühren   

7.1 Änderungsgebühr für Gräber, die auf Wunsch der Angehörigen nach 
der ordentlichen Aufhebung der Grabfelder noch weiterbestehen blei-
ben sollen, aber das Grab nicht mehr bepflanzt wird. 

Fr. 500.– 

7.2 Vorzeitige Aufhebung eines Reihengrabs Fr.  150.– 
7.3 Urnenausgrabung Fr. 110.– 
7.4 Ausgrabung jede weitere Urne Fr. 42.– 
7.5 Exhumierung, nach Aufwand 

Der Stundenansatz nach dem jeweils geltenden mittleren Stundenan-
satz für eine/n gelernte/n Gärtner/in gemäss Ansatz des Gärtnermeis-
terverbands des Kantons Zürich verrechnet. 

  

 
Alle Gebühren exkl. MWSt. 
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Anhang 2 zur Bestattungs- und Friedhofverordnung 

Masse für Grabmale 

Reihengräber 
  max. sichtbare Höhe max. Breite mind. Dicke 

Grabsteine Erdbestattungsgrab 120 cm 
85 cm 

25 cm 
60 cm 

12 cm 
12 cm 

 Urnengrab 100 cm 
85 cm 

25 cm 
50 cm 

12 cm 
12 cm 

 Kindergrab 70 cm 40 cm  12 cm 
 Dazwischenliegende Masse gemäss Diagramm 
     
Liegeplatten Erdbestattungsgrab 60 cm 50 cm 8 cm 
 Urnengrab 50 cm 45 cm 8 cm 
 Kindergrab 40 cm 40 cm 8 cm 
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Familiengräber 
  max. sichtbare Höhe max. Breite mind. Dicke 

Grabsteine Erdbestattungsgrab 170 cm 
90 cm 

40 cm 
140 cm 

20 cm 
20 cm 

 Urnengrab 160 cm 
90 cm 

40 cm 
110 cm 

20 cm 
20 cm 

 Dazwischenliegende Masse gemäss Diagramm 
Die Grabmale dürfen 80% der Grabbreite nicht überschreiten. 
     
Liegeplatten Erdbestattungsgrab 100 cm 100 cm 12 cm 
 Urnengrab 90 cm 90 cm 12 cm 

 

            

Unterlagsplatten und Betonfundament 
Unterlagsplatten und Betonfundament müssen auf Grösse und Gewicht des Grabmals angepasst 
sein; die haben vorne mindestens 6 cm dick zu sein, vorne und hinten einen Vorsprung von mindes-
tens 5 cm und max. 10 cm aufzuweisen und müssen mit dem Grabmal fachgemäss verbunden sein. 

 


